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Künstliche Gelenke bei rheumatoider Arthritis
Gelenke und Knochen können durch verschiedene Erkrankungen angegriffen werden. Bei der
rheumatoiden Arthritis oder auch bei Arthrose kann es erforderlich werden, ein künstliches Gelenk
einzusetzen. Eine Studie untersuchte jetzt, ob Krankheitsschübe nach der Operation die Schmerzen
langfristig verschlechtern. Krankheitsschübe sind kurzfristige Verschlechterungen der
rheumatoiden Arthritis. Eine andere Studie beschäftigte sich mit Osteoporose, also brüchigen
Knochen, nach einer Therapie mit Kortison.

Hier die Studien im Detail:

Künstliches Gelenk: Schübe nach der Operation haben keinen Einfluss auf Schmerzen nach 1
Jahr
Langfristige Einnahme oder hohe Dosierung von Glukokortikoiden erhöht das Risiko für
Brüche der Wirbel

https://www.medwiss.de/2019/11/11/kuenstliches-gelenk-schuebe-nach-der-operation-haben-keinen-einfluss-auf-schmerzen-nach-1-jahr/
https://www.medwiss.de/2019/11/11/kuenstliches-gelenk-schuebe-nach-der-operation-haben-keinen-einfluss-auf-schmerzen-nach-1-jahr/
https://www.medwiss.de/2019/11/13/langfristige-einnahme-oder-hohe-dosierung-von-glukokortikoiden-erhoeht-das-risiko-fuer-brueche-der-wirbel-2/
https://www.medwiss.de/2019/11/13/langfristige-einnahme-oder-hohe-dosierung-von-glukokortikoiden-erhoeht-das-risiko-fuer-brueche-der-wirbel-2/

